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3(uSfrt[jtung bon Sdjfofterar&citcu für ba§ fffoftgebäube
in a53intertf)ur. Rei®nungen, 33ebingungen urb Slngebotformulare
ftnb bet ben (perrert ®orer & gü®SIirt, 3lr®iteften, glorafirafte 13
in gürt®, jur ©i:nft®t aufgelegt Ueberrtal)mSofferten finb Der»

fcfiloffen unter ber 2lujf®rift: „Angebot für Sßofigebctube SßSinter»

tftur" bis 30. ®esentber franfo einzurei®en an bie ®tre!tion ber
eibg. SBanten in Sern.

GlrWeiterung beés fBafjnfjofeé Sljun. Unterbau« unb £>o®.
bauarbeiten im S3oranf®lagSbetrage Bon runb f^r. 110,000. ®ie
bejûgliéen fßläne utib Sebtngungen tonnen im Sureau beS Ober«
ingénieur? ber S. C. B., üeontfarbSgraben 36, Safel, eingefeljen
werben unb Offerten finb bis 29. ®'ejember, abenbS 5 W)r, uer«
f®Ioffen unb mit ber Sluff®rift „Saijnbofbauten Xljirn" nerfeben
einjureiWen an baS ®ireftotium ber ©cbroeij. ©entralbaljn in Safel.

3>ie Snfeccigefeflfcfjaft 4öl)tcn=(<>Jott«if)mtö (XEjitrgau) er«
öffnet Konfutrenj über bie ©rfteüung einer ca. 850 2Reter langen j
SBatferleitung. @®rtftli®e Offerten über ©rabarbeiten, Sieferung
unb Siegen Bon 200 SKeter 7,5 cm unb 650 TOeter 6 cm fRötften
finb einjeln ober famtljaft bis 25. bS. an ©. ©®ar in ÜReuteutt
einzugeben, bei bem au® bie näheren Sebittgungen eingefeften
Werben fönnen.

3luöf:il)rung öeö tteit ju crfteUcnbcn Stonfum=(<5cbffubeë
in ©tmeitbüljl Poggenburg), als : ©rb» unb SKaurerarbeiten,
Simmer», ®®teiner», ®ecter», §afner«, @®loffer», ©lafer« unb
©penglerarbeiten, Siieferung ber nötigen T«Salfen, fomie bie ©r»
ftellung ber SBafferleitung. $lan unb Sebingungen liegen beim
Sräfibenten jur*©inft®t auf. UebernabmSofferten finb nerf®loffen
unter ber 3luff®rift : „Slngebot für Sonfum ©nnetbüftl" an bm
ffiräfibenten, §rn. Sippunet, Serrer in 9leftlau, bis 31. ®ejember
franfo einjurei®en.

äöfefenwnlze. ®er SRänneruerein Dbertburgau in 3il)lf®ta®t
nimmt Offerten betreffenb Siieferung einer SSiefenmalje entgegen
unb erfu®t hierauf fRefteftierenbe um ©tnfenbung bejügl. Sfgrofpette.

Söafternerturgung iHotfjettfjmtfctt (Sl^urgau) :

1. ©rfteüung non 2 @ammelf®ä®ten, fomplett armiert, infl.
Seerlauf.

2. Siiefern unb Siegen ber fRöbren für bie Süleitung zum fRe«

ferooir unb für ben Sieerlanf auS bem SRefernoir, infl. ©rab»
arbeit.

3. ©rfteüung eine? 200 m3 baltenben, jmeifammerigen SîeferBoirS
mit 3 m SBafferftanb, fomplett armiert.

4. Siiefern unb Siegen ber SRöbren unb gormfiücfe für bie §aupt»
leitung infl. ©rabarbeit, Uebetflur£®btanten unb @®ieber.

5. ©rfteüung ber Stiftungen ju ben Käufern unb ben §auS«
leitungen.
Släne, Sanoorf®riften unb 33orauSmafte finb bei 3. @. Oettli

in ®ftutratn zur ©infi®t aufgelegt ; ebenjo finb bei bemfelöen bis
Zum 25. ®ejember bie ©ingaben fdjriftli® unb' oerf®Ioffen einzu«
geben.

SSafferberfovgttttg StefjWcU (Xfturgau) :

1. ©rfteüung eine? fReferUbtrS bon 300 Subitmeter, einf®lieftli®
©rbarbeit.

2. ©rabarbeit, fomie Segung ber ©uftröftten in einer Siänge Bon
4410 SDfetern.

3. Siieferung ber gufteifernen SRöbren oerf®iebener ®imenfionen
infl. f^or'mftüde, @®ieber unb fjljbranten.
Offerten finb bis 27. ®ezember an ben StorporationSpräfibenten,

Çternt ©emeinbeammann fRotb, zu rt®fen, wo au® ffilan unb Sau»
bef®rieb zur ©;nfi®t offen liegen.

äßufjrarbeit am Olljetn. SluSfüftrung Bon 200 bis 300 m»

Sorbau am ®iIfer«lRf)emiBut)r, 190 m lang, fomie fieüenroeife
SluSmauerung beSfelben. Slan unb SauBorf®riften finb auf bem

fant, Sauamt in ©bur aufgelegt. Offerten pro m« Sorbau unb
ÜRauerroerf finb bis zum 25. ®ezember an fperrn Ülbam @®reiber
in XtjufiS zu ti®ten.

®telettniiSfdjueifemige«.
«Kn iter ©erufSfdjule für SBetattar&efter in Söitttertftur

ftnb auf 1. Slpril 1899 folgenbe neu freierte Siebrfteüen zu befeften:
a) SBerfmeifterfteüe für 3Robeüf®reinerei. ©S wirb Berlangt, baft

ber Snljaber bief er ©teile im ffra®e ber 3Robeüf®teinerei gut
beroanbert ift unb baS formen unb SRetallgieften grünbli®
oerfteftt.

b) SBerfmeifterftelle für 2Re®anif. ©8 wirb oerlangt, baft ber

Snbaber biefer ©teüe im gu®e ber 3Re®anif tü®tig bemanbert

ift unb baS e®mieben Berftebt.
®iefelben foüen aüe fittli®en ®igenf®aften in ft® Bereinigen,

bie nötig finb, um einer Siebrroerfftätte Borfteben zu fönnen.
^

Sin»

melbungen unter Seigabe Bon Seugniffen unb furzer Umf®reibung
ber bisherigen SerufStbätigfeit finb bis zum 14. Sunuar 1899 an
baS ©eroerbemufeum SBtniertbur einzutei®en, Bon mel®em jebe
weitere SluSfunft erteilt Wirb.

Serf^iebeneö«
3lm Sörtdöfcc toirb nä®fie§ griibjabr bie in jiingfter

Seit etwa? erlahmte SSautbätigteit raieber frif® aufleben ; fo
werben j. S. im berrli® gelegenen (Selänbe bon S e n b 11=

fon einige neue Siüen entfielen (eine bon ®r. SBubrmann
bireft bor bem @®ulbaufe, eine bon ^abritant Siuggeler bon
8ftl®ter§meil im Weinberg oberhalb ber Station Senbltfon ec.) ;
au® werben für bie jal)lrei®en Slrbeiter ber neuen großen
Slfocolabefabrtl ©prünglt in Senbliîon, bebor fie einmal
in betrieb ift, SSßohnutigen erftettt werben müffen, ba in
biefer Ortf®aft fegt f®on 2Bol)nung§mangel ftenf®t.

IBauwefen in Snjcrn. Söetreffenb bag ftäbtif®e 33er»

waltnngSgebäube hört man bon einem neuen SfSrojtft fbre®en.
3la® bemfelben würben jwei ®ebänbe erftettt: ba§ eine,
für bie eigentli®e Sirwaltung beftimmt, in ber ©roftftabt,
baë anbere, zur Slufnaljme ber öffentlichen SBerîe (SBaffer»
berforgnng, ®a?, ©leftrtzität unb Sram) eingerichtet, in ber
Sleinftabt. S3epgli®e 5ßläne fotten bereit? in Arbeit fein,
Wa? lebhaft zu begrüben ift.

— Sluf ba? Slreal beS gegenwärtigen Sru®£lbfter8
finb bem Sßernehmen na® f®on eine größere Sahl Angebote
erfolgt, unb z®ar teils bon Sßribaten, zum Seil bon ®on=
fortten. Sir hSarzettierungSplan £ann auf ber Kanzlei beS

8aubepartement8 bezogen werben.

— ®a8 Elofter z« @t. Slnna fott in? ttttooS, in bie

ßiegenf®aft ber §§. ®ebr. 3. unb 31. @®obinger („2Bein«
bergli") berlept werben.

— Sil? Orte, Wo baS S a n t o n § f p i t a l hinïommen
werbe, Werben genannt: ©t. SatIi=fQöbe, ©älimatte unb
ßühelmatt.

Crematorium ©t. ©allen, 3n feiner §auptberfammlung
hat ber ©t. ©aller fÇeuerbeftattungêberein bef®loffen, unbe=

hingt unb unter allen ttmftänben ohne fttürffi®t auf ba§ fßefultat
ber Slhfttmwung über bag tm SBurfe liegeube geuerbeftattungg«
gefeft ein flrematorium in St. ©allen zu erbauen unb fotten
ber nä®fien hauptoerfammlnng bezügli®e fJJläne nnb Soften»
bere®nungen borgelegt werben.

5)ie 33ohïun0 im 3llbulntunnel tft am fübli®en ©ingang
auf 60 üJJeter weit fortgef®ritten. ®te Sltbetten gehalten
ji® wegen beg ftart einbrtngenben SBafferS re®t f®wiertg.

Ein mit la. Zeugnissen (von
selbstständig ausgeführten Bauten

herrührend) versehener, ernster
Mann, als Bautechniker und in
der Zimmerei thätig ;

sucht passende
Anstellung

in ein Baugeschäft. Anmeldungen
unter Chiffre E. 2318 nimmt die
Expedition dieses Blattes zur Wei-
terbeförderung entgegen.

Zu verkaufen:
2 Circularsägen mit

eiserner Stuhlung. 1 grosse
Bauholzfräse mit hölzer-
ner Stuhlung, Tischlänge
14 Meter. I Schmirgel-
maschine, 1 grosse Was-
serpumpe zu Maschinen-
betrieb. Ein neuer completer
Trämmelzug mit Schnek-
kengetrieb, samt Welle, Seil-
trommel und dreiteiligen
Riemenscheiben. Vollstän-
dig fehlerfreie Transmis-
sionswelleni Lager und
Riemenscheiben. Prima
lederne Treibriemen.

Alles in vorzüglichem Zu-
stand und bereits neu.

Offerten unter No. 2315
befördert die Expedition.

Zu verpachten:

Eine Wasserkraft
10 HP, von ganz neuer, vor-
züglich regulierter Turbine,
mit elektrischer Einrichtung
und guten, zu jeder Indu-
strie geeigneten Gebäulieh-
keiten. (M. 10564 Z.) (228?

Anfragen unter Chiffre
Z. N. 7788 befördert die An-
noncenexpedition Rudolf Mossu,
Zürich.

iFür Schreiner:
Habe zu vergehen, gegen teil-

weisen Bezug von Möbeln,
Bettwaren oder Polster-
möbeln : Zimmerthüreii,
Haus- Iiml Magaxiothik-
pen Fenster Läden,
Dachkennel und Rohre,
SKimmeröfen n. Riemen-
böden für meinen Neubau.

E. Oswald, Sohn,
Möblirungshaus Mulgen.
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Ausführung von Schlosserarbeiten für das Postgebäude
in Winterthur. Zeichnungen, Bedingungen und Angebotformulare
sind bei den Herren Dorer K Füchslin, Architekten, Florastraße 13
in Zürich, zur Einsicht aufgelegt Uebernahmsofferten sind ver-
schloffen unter der Ausschrist: „Angebot für Postgebäude Winter-
thur" bis 30. Dezember franko einzureichen an die Direktion der
eidg, Bauten in Bern.

Erweiterung des Bahnhofes Thun. Unterbau- und Hoch-
bauarbeiten im Voranschlagsbetrage von rund Fr, 110,000. Die
bezüglichen Pläne und Bedingungen können im Bureau des Oder-
ingénieurs der 8. <I. S,, Leonhardsgraben SS, Basel, eingesehen
werden und Offerten sind bis 29, Dezember, abends 6 Uhr, ver«
schloffen und mit der Ausschrist „Bahnhosbauten Thun" versehen
einzureichen àn das Direktorium der Schweiz. Centralbahn in Basel,

Die Käsereigesellschaft Wyleu-Gottshaus (Thurgau) er-
öffnet Konkurrenz über die Erstellung einer ca. 850 Meter langen <

Wasserleitung. Schriftliche Offerten über Grabarbeiten, Lieferung
und Legen von 200 Meter 7,5 am und K50 Meter 6 om Röhreu
sind einzeln oder samthast bis 25. ds, an E. Schär in Reureuti
einzugeben, bei dem auch die näheren Bedingungen eingesehen
werden können.

Ausführung des «eu zu erstellenden Konsum-Gebäudes
i« Ennetbühl «Toggenburg), als: Erd- und Maurerarbeiten,
Zimmer-, Schreiner-, Decker-, Hafner-, Schlosser-, Glaser- und
Spenglerarbeiten, Lieferung der nötigen L-Balken, sowie die Er-
stellung der Wasserleitung. Plan und Bedingungen liegen beim
Präsidenten zur'Einsicht auf. Uebernahmsofferten sind verschlossen
unter der Aufschrift: „Angebot für Konsum Ennetbühl" an den
Präsidenten, Hrn. Lippuner, Lehrer in Neßlau, bis 31. Dezember
franko einzureichen.

Wieseuwalze. Der Männerverein Oberthurgau in Zihlschlacht
nimmt Offerten betreffend Lieferung einer Wiesenwalze entgegen
und ersucht hieraus Reflektierende um Einsendung bezügl. Prospekte.

Wasserversorgung Rothenhausen (Thurgau):
1. Erstellung von 2 Sammelschächten, komplett armiert, inkl.

Leerlauf.
2. Liefern und Legen der Röhren sür die Zuleitung zum Re-

servoir und für den Leerlauf aus dem Reservoir, inkl. Grab-
arbeit.

S. Erstellung eines 200 na» haltenden, zweikammerigen Reservoirs
mit 3 na Wasserstand, komplett armiert.

4. Liefern und Legen der Röhren und Formstücke für die Haupt-
leitung inkl. Grabarbeit, Ueberflurhydranten und Schieber.

5. Erstellung der Zuleitungen zu den Häusern und den Haus-
leitungen,
Pläne, Bauvorschriften und Vorausmaße sind bei I. G. Oettli

in Thurrain zur Einsicht aufgelegt: ebenso sind bei demselben bis
zum 2b. Dezember die Eingaben schriftlich und' verschlossen einzu-
geben,

Wasserversorgung Kestweil (Thurgau):
1. Erstellung eines Reservoirs von 300 Kubikmeter, einschließlich

Erdarbeit.
2. Grabarbeit, sowie Legung der Gußröhren in einer Länge von

4410 Metern,
3. Lieferung der gußeisernen Röhren verschiedener Dimensionen

inkl. Forrnstücke, Schieber und Hydranten.
Offerten sind bis 27. Dezember an den Korporationspräsidenten,

Herrn Gemeindeammann Roth, zu richten, wo auch Plan und Bau-
beschrieb zur Einsicht offen liegen.

Wuhrarbeit am Rhein. Ausführung von 200 bis 300 na»

Vorbau am Silser-Rhemwuhr, 190 na lang, sowie stellenweise

Ausmauerung desselben. Plan und Bauvorschristen sind auf dem

kant, Bauamt in Chur aufgelegt, Offerten pro m« Vorbau und
Mauerwerk sind bis zum 25. Dezember an Herrn Adam Schreiber
in Thusis zu richten.

StMenausfchreibungen.
Au der Berufsschule für Metallarbeiter in Winterthur

sind auf 1. April 1899 folgende neu kreierte Lehrstellen zu besetzen:

a) Werkmeisterstelle für Modellschreinerei, Es wird verlangt, daß
der Inhaber dieser Stelle im Fache der Modellschreinerei gut
bewandert ist und das Formen und Metallgießen gründlich
versteht.

d) Werkmeisterstelle für Mechanik. Es wird verlangt, daß der

Inhaber dieser Stelle im Fache der Mechanik tüchtig bewandert
ist und das schmieden versteht.
Dieselben sollen alle sittlichen Eigenschaften in sich vereinigen,

die nötig sind, um einer Lehrwerkstätte vorstehen zu können. An-
Meldungen unter Beigabe von Zeugnissen und kurzer Umschreibung
der bisherigen Berufsthätigkeit sind bis zum 14. Januar 1899 an
das Gewerbemuseum Winterthur einzureichen, von welchem jede
weitere Auskunft erteilt wird.

Verschiedenes.
Am Zürichsee wird nächstes Frühjahr die in jüngster

Zeit etwas erlahmte Bauthätigkeit wieder frisch auflebe» ; so

werden z. B. im herrlich gelegenen Gelände von Bendli-
kon einige neue Villen entstehen (eine von Dr. Wuhrmann
direkt vor dem Schulhause, eine von Fabrikant Zinggeler von
Richtersweil im Weinberg oberhalb der Station Bendlikon ec.) ;
auch werden für die zahlreichen Arbeiter der neuen großen
Chocoladefabrik Sprüngli in Bendlikon, bevor fie einmal
in Betrieb ist, Wohnungen erstellt werden müssen, da in
dieser Ortschaft jetzt schon Wohnungsmangel herrscht.

Bauwesen in Luzern. Betreffend das städtische Ver-
waltungsgebände hört man von einem neuen Projekt sprechen.
Nach demselben würden zwei Gebäude erstellt: das eine,
für die eigentliche Verwaltung bestimmt, in der Großstadt,
das andere, zur Aufnahme der öffentlichen Werke (Wasser-
Versorgung, Gas, Elektrizität und Tram) eingerichtet, in der
Kleinstadt. Bezügliche Pläne sollen bereits in Arbeit sein,
was lebhaft zu begrüßen ist.

— Auf das Areal des gegenwärtigen Bruchklosters
sind dem Vernehmen nach schon eine größere Zahl Angebote
erfolgt, und zwar teils von Privaten, zum Teil von Kon-
sortten. Der Parzellierungsplan kann auf der Kanzlei des

Baudepartements bezogen werden.

— Das Kloster zu St. Anna soll ins Moos, in die
Liegenschaft der HH, Gebr. I, und A. Schobinger („Wein-
bergli") verlegt werden.

— Als Orte, wo das K a n t o n s s p i t a l hinkommen
werde, werden genannt: St. Karli-Höhe, Sälimatte und
Lützelmatt.

Krematorium St. Gallen. In seiner Hauptversammlung
hat der St. Galler Feuerbestattungsverein beschlossen, unbe-
dingt und unter allen Umständen ohne Rücksicht auf das Resultat
der Abstimmung über das im Wurfe liegende Feuerbestattungs-
gesetz ein Krematorium in St, Gallen zu erbauen und sollen
der nächsten Hauptversammlung bezügliche Pläne und Kosten-
berechnungen vorgelegt werden.

Die Bohrung im Albulatunnel ist am südlichen Eingang
auf 60 Meter weit fortgeschritten. Die Arbeiten gestalten
sich wegen des stark eindringenden Wassers recht schwierig.
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